
 
PRESSEMITTEILUNG  
Theater AG des Thomas Strittmatter Gymnasiums zeigt  „Viel Lärm um Nichts“ 
Aktuelle Produktion ist die mittlerweile sechste Aufführung die in Kooperation mit dem Theater im 
Deutschen Haus entstanden ist und wird am 02.05, 03.05 und 04.05 im Theater aufgeführt.  
 
St. Georgen, Freizeit & Kultur,  Pressemitteilung von: Theater im Deutschen Haus 
 
St. Georgen 22.04.2014 Zu „Viel Lärm um Nichts“  nach William Shakespeare lädt die Theater-AG 

des Thomas-Strittmatter-Gymnasiums am 2., 
3. und 4. Mai ins Theater  im Deutschen Haus 
ein. Anlässlich des 450. Geburtstags von 
William Shakespeare steht in diesem Jahr eine 
Komödie des englischen Dramatikers auf dem 
Programm. In dem Stück kehren die 
siegreichen Helden nach dem Krieg zurück 
und werden in Messina mit offenen Armen 
empfangen. In Leonatos Haus beginnt ein 
Spiel aus Intrigen um Liebe und Verrat. So 
sollen die Streithähne Benedikt und Beatrice 
verkuppelt werden. Der Verlierer des Krieges 
Don John will sich nun auf dem Schlachtfeld 
der Liebe rächen. Er unternimmt den Versuch 
die geplante Hochzeit des Grafen Claudio mit 
Leonatos Tochter Hero zu verhindern. Doch 
hat er nicht mit der Wache des Statthalters 
gerechnet. 
 
In intensiver Projektarbeit hat sich die Theater-
AG des Thomas-Strittmatter-Gymnasiums 
dem Stück angenähert und eine Inszenierung 
erarbeitet, die mit einem schlichten und 
reduzierten Bühnenbild, zeitgemäßen 
Kostümen und scharfzüngigen Dialogen die 
Geschichte voller Intrigen und 
Täuschungsmanöver auf die Bühne bringt. 

Unter der Leitung von Franka Moosmann und Birk Garlef Drude, mit Unterstützung der Lehrkräfte 
Rüdiger Brix und Christiane Balle, sind 18 Darsteller der Klassen 8 – 12 auf der Bühne zu erleben.  
 
Bei „Viel Lärm um Nichts“ handelt es sich um die mittlerweile sechste Produktion, die in Kooperation 
mit dem „Theater im Deutschen Haus“ entstanden ist. Diese Kooperation hat die AG verändert und 
geprägt: Das Arbeiten auf einer richtigen Theater-Bühne, und zwar von der ersten Probe an, hat die 
Schüler zugleich motiviert und ihre Bühnenpräsenz gestärkt. Dazu beigetragen hat auch die 
Möglichkeit, Licht, Bühnenbild und Ton in größerem Umfang als bisher einzusetzen. Zudem konnten 
in den vergangenen Jahren immer wieder Theater-Workshops an der Landesakademie für 
Lehrerbildung Schloss Rotenfels realisiert werden. 
 



 
 
Im Lauf der Jahre hat sich unter der Leiterin der AG, Lehrerin Nicole Schulz, unterstützt von Kunst-
Lehrer Rüdiger Brix (Bühnenbild), ein Ensemble entwickelt, dessen Leistungen über die eines 
Schülertheaters weit hinausgehen. Aus der AG heraus wurden selbständige Schülerproduktionen 
entwickelt und zur 
Aufführung gebracht (z. B. 
das Stück „K“ nach Kafkas 
Prozeß). Als Nicole Schulz 
unterrichtsbedingt die 
Leitung abgeben musste, 
übernahmen die Schüler 
die nächste Produktion 
kurzerhand selbst und 
inszenierten Dürrenmatts 
„Besuch der alten Dame“ 
in Eigenregie als 
multimediales Stück. 2013 
folgte das Stück „Die 
Welle“ von Morton Rhue. 
Mit dieser Inszenierung 
eröffnete die Theater-AG 
die Projekttage „Bücher 
aus dem Feuer“ zum 
Gedenken an die 
Bücherverbrennung der Nationalsozialisten. Auch diese Produktion wurde von den 
OberstufenschülerInnen selbst geleitet. Franka Moosmann, Birk Garlef Drude und Annkathrin 
Kieninger gaben hier ihr Regiedebut. Drei Tage lang standen die Schülerinnen und Schüler auf der 
Bühne und begeisterten insgesamt 360 Zuschauer. 
 
Die aktuelle Produktion ist gleichzeitig die letzte, in der die langjährigen Ensemblemitglieder der 
jetzigen Abiturklasse, Franka Moosmann, Birk Garlef Drude, Melissa Otte, Lisa Kuner und Marcel 
Schuhenn, mitwirken. Der Nachwuchs für die „große“ AG ist seit einigen Jahren durch die Schaffung 
der AG „Junges Theater“  (Kl. 5-7) unter der Leitung der Lehrerinnen Regina Baur und Katharina 
Huser gewährleistet. 
 
Die Theater-AG führt „Viel Lärm um Nichts“ am 2. und 3. Mai jeweils um 20 Uhr sowie am 4. Mai um 
19 Uhr im Theater im Deutschen Haus auf. Der Eintritt beträgt 8 € für Erwachsene und 4 € für Kinder 
und Jugendliche. Karten können im Vorverkauf bei Natur- und Feinkost A. Hoppe, Gerwigstraße 17, 
Tel. 07724/918399, sowie nach den Osterferien bei den Mitgliedern des Ensembles 
 bezogen werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Infos in Kürze  
 
FR, 02.05.2014 / SA 03.05.2014 
20.00h  
SO 04.05.2014 
19.00h Jonlage. Zeitreise 
Eintritt 8 EURO, Schüler zahlen 
4 EURO 
 
VVK: Natur und Feinkost Hoppe, 
Gerwigstr. 17, 78112 St. Georgen 
Tel.: 07724/918399 
 
Einlass jew. 30 Min. vor 
Veranstaltungsbeginn 

Das „Theater im Deutschen Haus“,  
Gerwigstr. 15, 78112 St. Georgen,  ist ein 
im Jahr 2002 gegründetes, vom 
Freundeskreis der Puppen- u. 
Theaterbühne St. Georgen e.V. frei 
getragenes Soziokulturelles Zentrum. Es 
bietet für St. Georgen und die Region 
einen ab-wechslungsreichen Spielbetrieb 
aus Eigenproduktionen und Gastspielen 
an.  Weitere Informationen sowie der 
aktuelle Spielplan können auf der 
Internetseite des Vereins unter 
www.theaterbuehne-stgeorgen.de 
abgerufen werden oder sind auf Anfrage 
beim „Theater im Deutschen Haus“ und 
der Vorverkaufstelle  erhältlich 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kontakt:  Ute Scholz, Mitglied der Vorstandschaft, Frk. Puppen- u. Theaterbühne St. Georgen e.V, 
Gerwigstr. 15, 78112 St. Georgen, Tel.: 07724 / 919204, email.: info@theaterbuehne-stgeorgen.de 


